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Die ganze Jnſel Moon erobert
Ein ruſſiſcher Panzer geſunken 2 Jnfanterieregimenter gefangen

Vor dem Sturze Painlevés
Man kann ein guter Mathematiker ſein und ſich doch

politiſch verrechnen Painlevs hat ſeine Rechnung darauf
aufgebaut daß ihn die Rechte ſtützen würde weil er ein
Vertreter der energiſchen Kriegführung ein Propagandiſt
des Krieges bis zum Endſiege iſt und daß ihn die Linke
nicht angreifen würde weil ſie in ihm den Schützer der
Demokratie erblickte Er hat dabei mit einer verringerten
Widerſtandskraft des Vierbundblocks gerechnet die durch
militäriſche Erfolge der Alliierten die Stellung ſeiner Re
gierung feſtigen würde

Die Rechnung ſtimmte nicht
Schon daß ſich von Anfang an die Sozialiſten gegen ihn

ſtellten machte ſeine Vorausſetzungen unſicher Es war auch
vorauszuſehen daß nun auch ein großer Teil der Soztal
radikalen nicht mit ihm gehen würde denn ſeine intime
Verbindung mit den Royaliſten der Rechten mußte Miß
trauen erwecken

So war die Stellung des Kabinetts Painlevs von An
fang an keine feſte

Dann kamen die Skandale die faſt die ganze Zeit der
kaum fünf Wochen dauernden Miniſterpräſidentſchaft des
großen Mathematikers füllten Man hat darin einen
ſchlauen Schachzug Painlevss ſehen wollen der die Aufmerk
ſamkeit der Volksmaſſen von den ungünſtigen wirtſchaftlichen
Zuſtänden und einer hoffnungsloſen militäriſchen Lage ab
lenken ſollte Doch wenn dem ſo wäre dann war das
ein letztes Pabanqueſpiel nicht mehr um Gewinn und Sieg
ſondern nur noch um Zeitgewinn Denn Hegeſippe Simon
der in Oeuvre die Frage aufwirft ob die deutſchen

Deutſchland zerrt haben hat rechtBeſtechungsgelder
einderS skandagal

wie die lumpigen 10 Millionen auf
4 ie ſchlimm muß es um eine Regierung ſtehen die ge
fliſſentlich ernſthafte Politiker wie Almereyda Turmel die
Männer wie den Präſidenten des Appellationsgerichtshofs
Monnier und den früheren Miniſter des Jnnern Malvy des
Verrats verdächtigt oder ſtillſchweigend verdächtigen läßt
um die Aufmerkſamkert des Volkes von den Kriegsereigniſſen
und wirtſchaftlichen Nöten abzulenken

Wenn alle dieſe Männer ſich beſtechen ließen wer iſt
dann in den Augen des franzöſiſchen Volkes noch rein

Das Mißtrauen gegen die führenden Männer in Frank
reich muß durch ſolche Skandalaffären naturgemäß ins Un
gemeſſene wachſen Und das gereicht ſicherlich auch der Re
gierungsautorität zum Nachteile

Die Macher dieſer Skandale aber ſind wieder in den
royaliſtiſch bonapartittiſchen Kreiſen zu ſuchen gegen die ſich
das Mißtrauen der Linken in der Kammer von vornherein
gewandt hat Wer iſt der Ankläger Malpys Der fuchtelnde
Royaliſt Daudet der Strohmann einer Gruppe die ſich gegen
die Republik und damit nun auch gegen Painleveé wendet
weileer ſie bitter enttäuſcht die Militärdiktatur die ſie er
ſtrebte nicht nur nicht gefördert ſondern durch die Zivil
kommiſſare bei der Armee geradezu unmöglich gemacht hat

Painleve hat noch zu lavieren verſucht Er fand
keinen kriminellen Fehl an Malvy geht aber
auch nicht entſchieden gegen Daudet vor So mußte er ſich
ſchließlich zwiſchen zwei Stühle ſetzen

Der DTiger Clemenceau der alte Miniſterſtürzer will
mit ihm zugleich Poincaré den Gehaßten treffen Auch er
ſteht gegen Painlevs im Felde und wartet die Gelegenheit
ab um ihm den Gnadenſtoß zu verſetzen

So entſtand die Atmoſovhäre die zu dem letzten Ver
trauensvetum führte das in Wirklichkeit Herrn Painlevé
deutlich genug das Mißtrauen der Kammermnehrheit zeigte
da die kleine Majorität der Stimmen für ihn ums Drei
ache durch Stimmenthaltungen überwogen wurde
ieſe Stimmenthaltungen ſind charakteriſtiſch Mehr als

1 Hundert der Abgeordneten haben kein Vertrauen zu der
Politik Painlevés genau ſo wie die die gegen ihn ſtimmten
aber ſie halten den Zeitpunkt noch nicht für gekommen ihn
durch ein poſitives Mißtrauensvotum zu beſeitigen Sie
warten noch Vielleicht weil ſie grundlegende Aende
rungen für die franzöſiſche Polittrk fordern

Denn man täuſcht ſich wohl auch in Frankreich nicht
darüber daß die Friedensbewegung an Stärke zunimmt und
die Zahl der Politiker wächſt die eine raſche und ehrenvolle
Verſtändigung mit den Mittelmächten für die einzige Mög
lichkeit halten Frankreich vor dem völligen Verbinten und
vor dem finanziellen und wirtſchaftlichen Zuſammenbruche zu
bewahren

Painlevs ſcheint zu fühlen daß er der Lage nicht mehr
gewachſen iſt Er hat den franzöſiſchen Miniſterrat zur
Entſcheidung berufen Dieſer hat getägt und ſich mit den
Ergebniſſen der Abſtimmung beſchäftigt Bisher iſt nicht
bekannt welche Beſchlüſſe er gefaßt hat Doch ob Herr
Painlevs bleibt ob er geht und noch ein anderer nach ihm
verſucht die Kriegszielforderung Poincarés zu verteidrgen
die Frage dreht ſich heute nicht mehr darum wer geht oderkommt Die letzte Kriſis hat die reden krage
wiederum mehr in den Vordergrund geſchobhen Die Frage auf die es in Frankreich jetzt allein
noch ankommt iſt die Frage der Kriegs oder Frieden
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den Jn Schanghai iſt das Gerücht verbreitet daß der Trans
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Amtlicher Bericht der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 19 Oktober

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

Die artilleriſtiſche Kampftätigkeit in Flandern erreichte
geſtern wieder an der Küſte ſowie zwiſchen Yſer und Lys
große Stärke Veſonders heftig war das Feuer im Hout
houlſter Wald bei Pasſchendaele und zwiſchen Gheluvelt und
Zandvoorde

Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz
Nach regneriſchem Morgen ſchwoll von geſtern mittag an

die Artillerieſchlacht nordöſtlich von Soiſſons wieder zu voller
Höhe an und tobte ſeitdem bei gewaltigem Munitionseinſag
faſt un unterbrochen Morgens drangen bei Vauxanaillon
abends an der ganzen Front bis Braye nach Trommelfeuer
ſtarke franzößſche Abteilungen zu Erkundungsvorſtößen vor
in örtlichen Kämpfen wurde der Feind überall zuriückgeworfen

Die Nachbarſchaft und das Rückengelände der Kampf
front lagen unter ſehr ſtarkem Störungsfener das von uns
kräftig erwidert wurde

Jm Oſtteil des Chemin des Dames griffen die Franzoſen
erneut dreimal unſere Stellungen nördlich der Mühle von
Vauclerc an Sie wurden blutig abgewieſen

Bei den anderen Armeen ſchränkte Regen und Nebel
die Gefechtstätigkeit ein

Unſere Gegner verloren geſtern 12 Flugzeuge davon
ſechs aus einem Geſchwader das auf Roulera und Jngel
mer mit beträchtlichem Häuſerſchaden Bomben abgeworfen

atte
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Unter dem Vefehl des Generalleutnants v Eſtorff er
kämpften unſere Truppen in Booten und auf dem Stein
damm durch den Kleinen Sund übergehend das Weſtufer der
Jnſel Moon

Jn ſchnellem Vordringen wurden die Ruſſen wo ſie
Widerſtand leiſteten überrannt bis zum Mittag war die
ganze Jnſel in unſerem Beſitz

Von Norden und Süden eingreifende Landungsabtei
lungen der Marine und die Geſchütze unſerer Schiffe trugen
zum ſchnellen Erfolg weſentlich bei

Zwei ruſſiſche Jnfanterieregimenter in Stärke von 5790
Mann wurden gefangen die Beute iſt beträchtlich

Auf Oeſel und Moon ſind ein Diviſions und drei Bri
gadeftäbe in unſere Hand gefallen

Unſere Seeſtreitkräfte hatten in den Gewäſſern um Moon
mehrfach Gefechte mit feindlichen Kriegsſchiffen Das ruſſiſche
Linienſchiff Slava 13 599 Tonnen wurde in Vrand ge
ſchoſſen und iſt dann zwiſchen Moon und der Nachbarinſel
Schildau geſunken

Land und Marineflieger hielten die Führung über den
Verbleib der feindlichen Kräfte gut unterrichtet mit Vom
benabwurf und Maſchinengewehrfeuer griffen ſie auf Land
und See den Feind oftmals mit erkannter Wirkung an

An der ruſſiſch rumäniſchen Landfront und auf dem
mazedoniſchen Kriegsſchauplatze

keine beſonderen Ereigniſſe
Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

Keue große Erfolge unſerer Seehelden
Berlin 18 Oktober Amtlich Unermüdlich Tag und

Nacht tätig haben deutſche und öſterreichiſchungariſche Unter
ſeeboote im Mittelmeere neue große Erfolge erzielt

13 Dampfer und 4 Segler mit über
40 000 Brutto Regiſtertonnen

ſind verſenkt worden
Jm beſonderen wurden die Transporte nach Jtalien

empfindlich getroffen Ein Unterſeeboot vernichtete allein
vier nach italieniſchen Häfen beſtimmte Kohlendampfer mit
rund 15 000 Tonnen Kohle

Unter don verſenkten Schiffen waren die bewaffneten
engliſchen Dampfer Jriſton 3221 Tonnen Sanwen
3689 Tonnen Kirriemoor 3296 Tonnen die griech ſchen

im Dienſte der Entente fahrenden Dampfer Ricolaos
Rouſſes 2421 Tonnen und Conſtantinos Embiricos

2611 Tonnen
Der Chef des Admiralſtabs der Marine

Zapaniſcher Dampfer mit 3500 chineſiſchen
FArbeitsſoldaten untergegangen

North China Daily Expreß meldet daß vor einigen Ta
gen in den Gewäſſern von Ceylon ein japaniſcher Dampfer
mit 3500 Chineſen an Vord infolge Exploſion aus unbe
kannter Urſache untergegangen iſt Die Chineſen
waren als Arbeitsſoldaten für Marſeille beitimmt Jn Cey
lon ſind nur wenige Ueberlebende gelandet wor

ort von einem eind lichen Hilfskrenzer verenkt worden ſt 5 8
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politik Sie muß jetzt zum Austrage kommen zumal auch
in Jtalien die neue Kammergruppe
wächſt und Einfluß gewinnt

der Neutraliſten r

Die neue Kammergruppe in Dtalien
Vern 18 Oktober Mailänder Blättern zufolge iſt die

neue Kammergruppe bereits auf 85 Mitglieder angewachſen
r 7 Sund hat geſtern eine Verſammlung abgehalten Ueber die

letztere wurde der Preſſe ein Bericht zugeſtellt wonach die
Kammergruppe die Einſchränkung der kraft der außerordent
lichen Vollmachten erlaſſenen Kriegskredite auf die Kriegs
notwendigkeiten verlangt für die Rechte des Parlaments
eintritt und den Beſchluß verkündet für die Dauer des

Krieges nur kurze Vudgets als Proviſorien zu gewähren
Schließlich will die Kammergruppe eine parlamentariſche
Kontrollkommiſſion für die Lebensmittelverſorgung fordern
und wird der im Parlamente vorgeſchlagenen Unterſuchung
der Finanzierung der Zeitungen beipflichten

Reichskanzler und Mehrheitspartei
Eine Meldung wonach der Zentrumsabgeordnete

Trimborn von ſeiner Fraktion den Auftrag habe den
Reichskanzler Dr Michaelis zu beſuchen und ihm das M i ß
trauen der Fraktion zum Ausdruck zu bringen iſt
wie die Germania erklärt falſch

Auch von nationalliberaler Seite wird die
Meldung der Vorſitzende der nationalliberalen Reichstags
fraktion ſei beauftragt worden zum Kanzler zu gehen und
dieſem das Mißtrauen ſeiner Partei auszuſprechen als falſch
bezeichnet

Beſtritten werden nur die Formen in denen nach
rerſchiedenen Berichten das Zentrum und die National
liberalen dem Reichskanzler ihr Mißtrauen bekundet haben
AnderTatſacheſelbſtdürftenichtzu zweifeln
ſein Die Sozialdemokratie hat ihre Haltung zu Herrn Dr
Michaelis vernehmlich bekundet für die Freiſinnigen hat der
Reichstagsabgeordnete v Payer dem Reichskanzler die Ab
ſage ſeiner Partei überbracht

Die nationalliberale Berl Börſ Ztg ſchreibt in ihrer
heutigen Rummer

Wir halten es für zweifelhaft ob es heute noch poli
tiſch denkende Perſonen in unſerem Vaterlande gibt die
der Anſicht ſein könnten daß der mit Herrn Dr Michaelis
gemachte Verſuch noch zu irgend einer Ausſicht auf Ge
lingen berechtige Wir glauben vielmehr daß in allen
Kreiſen und Parteien die Ueberzeugung allgemein iſt daf
ſeine Kanzlerſchaft zur Unmöglichkeit geworden iſt Wir
nehmen hierbei auch diejenigen Politiker nicht aus die
ſich jetzt bemühen ſich ſchützend vor Herrn Dr Michaelis
zu ſtellen denn wir haben nicht finden können daß ſie zur
Begründung ihrer Haltung ſich auf irgendwelche hervor
ragende Leiſtungen des gegenwärtigen Reichskanzlers be
rufen ſondern es hat den Anſchein als ob man mehr aus
Oppofitionsgeiſt zur Verteidigung des Angegriffenen her
beieile

Das iſt bezeichnend für die Auffaſſung bei einem großen
Teile der Nationalliberalen

àDie Erfolge im Rigaiſchen Meerbuſen
e B Die Zahl der Gefangenen die auf der Jnſel Oefel

gemacht worden ſind hat ſich auf 10 000 Köpfe erhöht Nur
ein kleiner Teil der ruſſiſchen Beſatzung iſt nach der Jnſe
Moon entkommen Dieſe verhältnismäßig hohe Zahl von
Gefangenen zeigt daß die deutſchen Truppen es bei der Lan
dung mit anſehnlichen feindlichen Kräften zu tun gehabt
hatten Dadurch wächſt die Bedeurung aber auch die Schie
rigkeit des glücklich durchgeführten Unternehmens Der Ver
luſt von 50 Geſchützen wird dem Gegner bei der Schwierigkeit
eines Erſatzes beſonders empfindlich ſein Auch unſere See
ſtreitkräfte können auf erneute örtliche Erfolge zurückblicken
da ſie nach glücklichen Gefechten ruſſiſche Flottenteile zurück
warfen Sie haben ihre Tätigkeit aus auf die Küſte von
Kethland ausgedehnt und die dort befindlichen Küſten
batterien erfolgreich beſchoſſen und niedergekämpft Damit
tritt die Bedrohung der ruſſiſchen Nordflanke auf dem Lande
deutlich in die Erſcheinung und zeigt welche große Bedeutung
die deutſche Stellung auf Oeſel und die Tätigkeit der Flotten
teile im Rigaiſchen Meerbuſen für die weitere Entwicklung
der Operationen haben kann

Die Mitteilung daß ein Teil der ruſſiſchen Oſtſeeflotte
in den Meerbuſen gedrängt iſt und die im Abendbericht er
wähnte Einnahme der Jnſel Moon laſſen die Annahme zu
daß die ruſſiſchen Seeſtreitkräfte in eine ſehr ſchwierige Lage
geraten ſind Es dürfte ihnen ſchwer werden den Ausweg
zu finden Die beigegebenen Kartenſkizzen geben eine Ueber
ſicht über den Schauplatz der Kämpfe
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Bericht des Admiralſtabs der ruſſiſchen Marine
vom 17 Oktober Unter Benutzung des klaren und ruhigen
Wetters unternahm der Feind zahlreiche Luftaufklärungs



beſonders in der öſtlichen Gegend der Oſtſee Unſerelieger flogen dem eng entgegen Jm Laufe eines
Kampfes 2 unſer Flieger Safgnow ein deutſches Flugzeug
ab das in unſeren Linien niederſtürzte Ein Zeppelin über
flog den Moonſund Jm Laufe des vergangenen Tages
wechſelten unſere Patrouillenſchiffe Schüſſe mit n
Torpedobooten Der Gegner fährt fort ſeinen Erfolg auf der
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Jnſel Oeſel zu entwickeln Nachrichten zufolge die von Ein
wohnern überbracht wurden die Oeſel nach der Beſetzung ver
laſſen haben lief am 12 Oktober dem Tage der Landung
ein feindlicher Dreadnought auf eine unſerer Minen in der
Nähe dieſer Jnſel Nach der Exploſion wurde der Dread
nought auf die Küſte zugeführt ſein Schickſal iſt unbekannt

Das von dem ruſſiſchen Admiralſtab erwähnte Gerücht
von der Beſchädigung eines deutſchen Großkampfſchiffes iſt
augenſcheinlich völlig unbeſtätigt und dient wohl nur dem
Zweck der öffentlichen Meinung in Rußland irgend einen
Erfolg vorzutäuſchen

Intereſſante Einzelheiten zu unſerer Un
ternehmung gegen Oeſel

Verlin 18 Oktober Zu der Unternehmung gegen Oeſe
erfahren wir weiter

Die Transportflotte wurde in der Hauptſache in
Hamburg und Bremerhaven zuſammengeſtellt Die
Schwierigkeit dieſer Aufgabe ermißt man wenn man ſich
überlegt daß die in Frage kommenden Schiffe ſeit drei
einviertel Jahr ohne Möglichkeit genügender Pflege aufge
legen hatten daß der Befehl zur Bereitſtellung der Flotte um
die Geheimhaltung zu ſichern erſt in letzter Stunde gegeben
werden konnte daß Kapitäne Offiziere und Beſatzungen erſt
bei der Abfahrt der Dampfer zur Verfügung geſtellt werden
konnten daß zu einer Armeeabteilung außer den eigentlichen

e
Kaliber ein großer Fuhrpark mit Pferden und Wagen ge
hört daß man mit dem Verhandenſein von Lebensmitteln auf
Oeſel nicht rechnen konnte und endlich daß die Landung an
freier Küſte ohne Kaianlagen erfolgen mußte

Die aus den Erfahrungen der Chingexpedition im Jahre
1900 heraus geſchaſſene Seetransportabteilung
i m i c hat damit den Beweis ihrerNotwendigkelt erbracht und ſich ebenſo wie die die iffe
bereitſtellende Schiſfsbeſichtigungskommiſſion und wie die
deutſchen Privatwerften denen die Ausführung übertragen
wurde dieſer neuen und plötzlich an ſie herantretenden Auf
gabe in anerkennenswerter Weiſe gewachſen gezeigt Nach
tagelanger Vorbereitung durch die Minenſuchverbände fuhr
die re durch die ſchmale freigelegte Fahrrinne
nach der Nordküſte der Jnſel Oeſel Der Hauptteil der Flotte
nahm Kurs auf die Taggabucht während ſich ein an
derer Verband von Kriegsſchiffen und Transportdampfern
dem Soelo Sund näherte Voran liefen die Torpedo
bootsflottillen und kleine Dampfer mit der Vorhut Leichte
Morgennebel lagen über den Waſſern die nur undeutlich
die Schattenriſſe der Nachbarſchiffe erkennen ließen während
die Küſte ſelbſt noch völlig in Dämmer und Dunſt begraben
lag Von den Küſtenforts auf Toſfri die den Sund
ſchützen ſollten war nichts zugerkennen Lange fragten ver
gebens die geleitenden Kriegsſchiffe die durch ihr Feuer die
Landung ermöglichen ſollten bei den vorderſten Booten durch
Funkſpruch nach der Lage der BVatterie an Ein einziger
grauer Dunſtſchleier hatte die Küſte verhängt Während die
vorderſten Voote ſich unter dauerndem Loten dem Tap
Pammerort näherten blitzte es plötzlich von der gegen
überliegenden Südſpitze von Dagö auf Die Batterie
Toffri hatte den Feind erkannt Kaum eine Sekunde
Svanne ſpäter donnerte es guf den deutſchen Schiffen auf
die für einen Augenblick in den aufqualmenden rötlich gel
ben Rauchwolken verſchwanden Am Strande ſtoben hohe
Sand und Waſſerfontänen auf Die erſte Salve lag zu kurz
aber mitten vor den Batterien die ſich durch ihr Mündungs
feuer verraten hatten Bald erkannte man die Konturen der
Wälle von dem dunkelen Hintergrunde des Waldes Die
Vatterie mußte von der Transvortflotte ablaſſen und hatte
Arbeit genug ſich der Kriegsſchiffe zu erwehren Wieder
fuhren gleich weiſenden Rieſenfingern die langen Rohre
der Panzertürme in die Höhe wieder ziſchten gelbe Feuer
ſchlangen aus den Mündungen Die zweite Salve ſaß im
Ziel Nur noch drei Geſchütze fenerten weiter auf Toffri
Bald verſtummte das Feuer völlig Die BVatterie war
nieder gekämpft Jnzwiſchen wimmelte es an der
gegenüberliegenden Küſte von Pammerort auf den
flachen Waſſern von Beoten Motorbarkaſſen und Dompf
pinaſſen die in eiligem Hin und Herr die Vorhut an Land

trugen Die auf Pammerort als vorhanden geeldete Bat
terie ſollte ein Landungskorps der Marine von der Rücſeite
her nehmen Allein die letzten Fliegermeldungen hatten das
Vorhandenſein dieſer Batterie ſchen zweifelhaft erſcheinen
laſſen und wirklich fanden die erſten feldgrau gekleideten
Blaujacken kaum Widerſtand Eine ſchwache Grenzſchutz
abteilung wurde verjagt und zum Teil gefangen genommen
Dann beſetzten Matreſen die Signalſtation Pammerort und
ſicherten brückenkopfartig das Cap während die inzwiſchen
gelandeten Armeetruppen ſich eilig auf ihre Fahrräder
ſchwangen und ſofort oſtwärts radelten

Die vor Teffri und Pammerort liegenden Seeſtreitkräfte
unterzogen ſich nach Beendigung der Ausſchiffung der ſchwie
rigen Aufgabe die Durchfahrt durch den minengeſperrten
flächen Soeloſund freizumachen um den Eintritt in das
Kafſſarwik zu erkämpfen da nur von hier aus der die
Jnſeln verbindende Damm unter Feuer genommen werden

und den notwendigen Geſchützen der verſchiedencn konnte Der kleine Sund zwiſchen dieſen beiden Jnſeln iſt
eine ganz flache Wafſſerſtraße die ſüdlich des Steindamimes
überhaupt nicht nördlich des Dammes nur von ganz flach
gehenden Fahrzeugen befahren werden kann Der Nordteil
des kleinen Sundes iſt wie ſchon erwähnt außerdem durch
das völlig mit Minen zugeweorfene Kaſſarwik geſchügt deſſen
Ausgang in die freie See durch den ſchmalen und flachen
Soeloſund führt

Zu gleicher Zeit halte der Hauptteil der Flotte die mitgeführten Ceuppen in der Taggabucht gelandet um nach Er

füllung dieſer Aufgabe nach Süden zu gehen dort die ſchweren
Geſchütze von Jerel auf der Sworbehalbinſel nieder
zukämpfen und dann in den gleichfalls minenüberſäten
Rigaiſchen Meerbuſen vorzudringen

Ein Geſetzentwurf über die preußiſchen
Handelskammern

Der Zukunftsſtaat d h der Staat nach dem Kriege wirft
ſeine Schatten voraus Es wäre gewiß zu viel geſagt wenn
man behaupten wollte im Wirtſchaftsleben nach dem Kriege
werde die private Jnitiative nie wieder größeren
Spielraum gewinnen können Es wird ſich zweifellos
herausſtellen daß wir einer ſolchen gar nicht entra ten
können um unſerer Induſtrie auf den Weltmärkten den im
Kriege verlorenen Voden zurückzugewinnen geſchweige um
ihr darüber hinaus ein ſiegreiches Vordringen zu ermög
lichen Dennoch wird ſich ſelbſt das freiheitsbedürftigſte
Organ des Wirtſchaſtsorganismus der Handel auch nach
dem Kriege dauernd in eine größere zwangsweiſe Unter
ordnung unter die allgemeine Staatsverwaltung fügen
müſſen wie ſie vor dem Kriege für erforderlich gehalzzn
wurde Der Kampf ums Daſein wird nach dem Kriege noch
geraume Weile für das ganze Volk hart ſein und demgemäß
werden ſich alle Stände und Berufe zur Erſparung unnützer
Reibungen und zur Vermeidung jeglicher Kraftvergeudung
einer ziemlich ſtrengen allgemeinen Arbeitsordnung unter
werfen müſſen

Solchen Erforderniſſen trägt die neue Novelle zum
Handelskammergeſetz Rechnung Sie will die bisherige Zer
ſplitterung und Veräſtelung des Handelskammerweſens über
winden Seit der Entſtehung des Handelskammergeſetzes im
Jahre 1870 hat es nur geringfügige A nderungen erfahren
Nach einem mißglückten Reformverſuche im Jahre 1896 konnte
erſt im Jahre 1897 an dem alten Bau das allernotwendigſte
Flickwerk ausgeführt werden Zu wirklichen Umgeſtaltungen
kam es auch da nicht Nun ſoll ein Umbau von Grund aus
vorgenommen werden Jn dem bisherigen Handelskammer
weſen konnte die örtliche Eigenbrödelei üppig ins Kraut
ſchießen Es gab in Preußen 89 Handelskammern wozu noch
35 Handwerkskammern kamen Die Anregung zur Bildung
einer Handelskammer ging bisher immer von einer Gruppe
von Kaufleuten aus Daher die bunte aber unwirtſchaft
liche Mannigfaltigkeit und Zerſplitterung des beſtehenden
Handelskammerw ſens Elberfeld und Barmen hatten eine
Handelskammer trotzdem die innige Zuſammengehörigkeit
ihres gewerblichen Lebens das in keiner Weiſe rechtfertigt
Die Handelskammer für Potsdam hatte ihren Sitz in Berlin
und in unmittelbarer Nachbarſchaft der Berliner Handels
kammern hätte alſo ſchon immer ebenſogut mit dieſer ver
einigt ſein können Künſtig wird der Handelsminiſter allein
die Befugnis haben Handelskammern ins Leben zu rufen
und ihren Wirkungskreis abzugrenzen Es ſollen nur für
größere Flächenräume Kammern beſtehen bleiben oder ein
gerichtet werden wobei die wirtſchaftliche Zuſammengehörig
keit der Gebiete maßgebend ſein wird Die Wünſche der
Induſtrie und des Kleinhandels nach Sonder Organi
ſationen erkennt die Regierung nicht als berechtigt an Nur

An ver livländiſchen Küſte
Zu unſerem Vorſtoß im Oſten

Ein kühner Streifzug hat unſere Marineluftſchiffe und
Luftzeuggeſchwader an die Oſtküſte des Rigaiſchen Meer
buſens geführt wo ſie die Verteidigungsanlagen gründlich
mit Bomben beſchüttet r Sie ſind dabei in eine Gegend
r die ſich von der kurkändiſchen Küſte in mehrfacher
Hinſicht unterſcheidet Sie iſt landſchaftlich bei weitem nicht
ſo intereſſant wie dieſe und iſt auch bezüglich ihrer geſchicht
lichen Erinnerungen bedeutend ärmer Man merkt eben daß
man jenſeits der Düna immer tiefer nach Rußland hinein
kommt Und doch gibt es auch hier r Denk würdigkeiten
aufzupicken die uns den ganzen langen Küſtenſtreifen näher
bringen und plaſtiſch geſtalten kann

Hinter der Einmündung der livländiſchen Aa biegt er
aus ſeiner bisherigen öſtlichen Richtung in breitem Bogen
ab und zieht bis in die Gegend von Pernau direkt nordwärts
und zwar faſt parallel mit dem Meridian Die Ortſchaften
ſind ſpärlich obwohl ſich das Meer dort zur Schiffahrt vor
züglich eignet Nach den Ermittelungen von Klint hat die
ganze Küſte bis Pernau mit Ausnahme einer kleinen Stelle
bei Salis keine Untiefe aufzuweiſen Man kann alſo nach
Belieben eine Ankerſtelle auswählen Dagegen iſt die liv
ländiſche Küſte hinſichtlich der Hafenbildung ungünſtiger als
die kurländiſche

Gleich hinter der Einmündung der livländiſchen Aa die
ſich durch ihren Reichtum an Neunaugen auszeichnet liegt
das Gut Zarnikau das durch eine ornithologiſche Seltenheit
berühmt iſt Hier kommen nämlich ſchwarze Milagne vor
Ein breiter Strand zieht ſich weiterhin dem Meere entlang
Er iſt teils mit Kiefern bewachſen teils durch nackte Dünen
eingefaßt Jn den Ortſchaften und Häfen wird viel Obſtbau
getrieben auch geht aus den mächtigen Wäldern im Land
innern viel Holz übers Meer Als Sommerfriſchen und
Badeorte bekannt ſind die Orte Peterskapelle und Neubad
Dieſes iſt im Jahre 1823 von C v Reutern und A v Piſtohl
kors gegründet worden Jn den letzten Jahrzehnten haben
ich hier zahlreiche vornehme livländiſche Familien ange
ſiedelt Doch können ſich dieſe beiden Orte an Eleganz und
Bequemlichkeit nicht mit denen des Rigaer Strandes meſſen

Jn der Nähe liegt die kleine freundliche Landſtadt Lem
ſal wo ſchan vor 659 Jahren ein Schloß beſtand Es iſt
heute nur noch zum Teil erhalten Der Ort iſt mit Burg
mauern und Gräben umgeben und weiſt eine gewerbefreudige
Bevölkerung auf Ackerbau wird hier nur in geringem Um
fange betrieben da der Voden ziemlich dürftig iſt DagegenJeichnet ſich der gleichnamige See durch großen Fiſchreich

tum aus
Der landſchaftlich reizrollſte Teil der ganzen Küſte be

findet ſich zwiſchen Lemſal und W Hier treten rote
Sandſteinfelſen an das Meer heran die teilweiſe ſenkrecht
adfallen teilweiſe auch ins Meer vorſpringen und mit ihrem

maleriſchen Anblick gewähren Jm Hinterlande zichen ſich
langgeſtreckte Flachsfelder hin die zur Zeit der Blüte einen

Himmel auf Erden vorſtellen
Etwas weiter öſtlich ergießt ſich die kleine Dalis ins

Meer Jhre Mündung iſt von hohen Sternufern eingefaßt
Die Güter links und rechts des Fluſſes bilden den Flecken
und Haf nort Salismünde der aus etwa 110 Häuſern und
400 Einwohnern beſteht Von hier aus geht ein ziemlich
reger Holz und Getreide Export nach Riga Jn der Nähe
von Salismünde wurden in den letzten Jahren bedeutende
vorgeſchichtliche Funde gemacht Am linken Salisufer erhebt
ſich außerdem ein heidniſcher VBurgberg Die Salis ſelbſt
die ein beträchtlich s Gefälle hat wird zu wilder Flößerei
benutzt Nur bei Hochwaſſer können auch gebundene Flöße
darauf befördert werden

Hinter dem Gute Alt Salis ändert das Meerufer ſeinen
Charakter An Stelle des Strandes und der Wälder dehnen
ſich jezt Sumpfwieſen und Schilfbeſtände am Ufer entlang
Sie beherbergen eine große Zahl von Waſſerwild Jn dieſer
Umgebung liegt der Flecken Haynaſch der wegen ſeiner Segel
ſchi fabrikation berühmt iſt Ferner befinden ſich hier ſeit
dem Jahre 1864 eine Seemannsſchule und mehrere Reede
reien Dieſe beſchäftigen ſich vornehmlich mit dem Holz und
Getreidetransport nach Riga und Pernau Jm Winter
wenn das Meer ugefroren iſt wird Flachs auf Schlittennach Pernau geführt Haynaſch zählt 2057 Einwohner Es

bildet die Grenze zwiſchen dem lettiſchen und eſtniſchen
Sprachgebiete in Livland Während bisher das lettiſche
Element vorherrſchte ſo ſind es weiter oſtwärts die Eſten
Dieſe eignen ſich beſonders für Ackerbau und Technik Ferner
ſind ſie verwegene Seefahrer und beſitzen einen großen Schatz
an alten Volksliedern Tänzen und Gedichten

Die Jnſel Oeſel
Die fruchtbare Jnſel Oefel eſtniſch Kurre ſaari oder Sare

mag genannt die mit ihren Nachbareilanden Mohn Runö
Abro Filſand und einigen anderen den Kreis Oeſel des
Gouvernements Livland bildet iſt mit 580 Kilometer Umfang
2618 OQuodratkilometer Flächenraum und 42 000 Einwohnern
die größte Jnſel der Oſtſee Von dem zum eſthländiſchen
Gouvernement gehörigen am Eingange des Finniſchen Meer
hufens ihr nördlich vorgelagerten Dagö durch den Sölaſund
zu deutſch Sechundſund von Mohn durch den Kleinen Sund

von Kurland durch die 38 Kilometer breite Meerenge von
Domesnäs getrennt bildet ſie das Eingangstor zum Riguiſchen
Meerbuſen Nur wenige Buchten der reichgegliedecten Küſten
Oeſels mit ihren zahlreichen Halbinſeln und Vorgebirgen ſind
Schiffen zugönglich auch von den Flüſſen der Jnfel die ſämt
lich nach Norden oder Süden laufen iſt nur die den Surlacht
ſee mit dem Meere verbindende Naswa ſchiffbar Außer ge
nanntem Waſſerbecken Tier Oeſel noch ſieben größere und
vierzehn kleinere Seen während es an Wäldern weniger reich
iſt Das Kliwa iſt geſund und im Vergleich zu dem des be

dichten Kiefern Birken und Fichtenſchmucke einen überaus nachharten Feſtlandes ſehr mild ſo daß alle Kornarten ferner

lachs Hanf und Wurzelgewächſe gut gedeihen Die Bevölkee die h abgeſehen von Adel und Geiſtlichkeit ſowie den
Bürgern deutſcher Abkunft einigen Schweden und Ruſſen aus
Eſthen zulan menſetzt beireibt denn auch neben Viehzucht und
Fiſchfang in der Hauptſache Aclerbau Eine beſondere Eigen
tümlichtkeit der Jnſel ſind die ſogenannten Oeſelſchen Klepper
eine lleine cher fehr ausdauernde Pferderaſſe

Die Jnſel Oeſel damals Oſilig geheißen wurde zu Beginn
des 13 Jahrhunderts von dem Dänenkönig Waldemar II be
ſetzt und 1227 von den Schwertrittern erobert die die Be
wohner zum Chriſtentum bekehrten Im Jahre 1559 verkaufte
der letzte Biſchof von Oefel Johann von Münchhauſen die
Jnſel an Dänemark 1640 fiel ſie an Schweden und endlich
1721 an Rußland bei dem ſie ſeither verblieben iſt Die Haupt
ſtodt von Oeſel zugleich der Sitz der Kreisverwaltung iſt das
ehemals befeſtigte 4621 Einwohner zählende Arensburg bis
zum Kriegsausbruch der Sitz eines deutſchen Vizekonſuls Bis
zu ſeiner Eroberung iſt Arensburg durch die dort befindliche
gry ruſſiſche Flugzeugſtation beſondere Bedeutung zuge
ommen

Der Maler und Poet Luöwig KFahrenkrog
Zu ſeinem 50 Geburtstage am 20 Oktober

Kunſt kommt von innen nie von außen hat Lud
wig Fahrenkrog der nun Fünfzigjährige einmal geſagt und
dies Wort dahin erweitert Jm Anfang aller Kunſt ſteht
der Menſch nicht der Künſtler das iſt die reiche über
reiche empfindſame Seele ſucht nach einem Ausdruck um die
Ueberfülle in die Schweſterſeele zu tragen Darin haben
wir den ganzen Fahrenkrog und ſeine ganze Kunſtanſchauung
wie ſie erſchütternder und tiefer als in dieſen theoretiſchen
Sätzen in ſeinen Bildern und in ſeinen Dramen zum Aus
druck kommt Empfand je ein Künſtler deutſch ſo iſt es
Fahrenkrog nicht weil er ein Bismarck Bild gemalt und
malend auch den Erſchütterungen der erſten Kriegszeit ſeinen
Tribut zollte ſondern um des Ringenden Jnnerlichen Tief
menſ n und Religiöſen willen das in ſeinen Werken

usdruck kommt Einer unſerer modernen Gottſucher
ſt Fahrenkrog einer der gerungen hat um die Perſon

Chriſti und ſeine Stellung zu i welcher Sucher kommt
an dieſem Problem vorüber der ſie endlich den Mittler
als den göttlichen Menſchen erkennend immer wieder ge
ſtalten mußte und zwar ſo in Jeſus predigend Kreu
zigung Chriſti Chriſti Höllenfahrt ſie zu einem neuen
menſchlichen Typus geſtaltete der ſeinerzeit eben um dieſes
Modernen willen viel Anfeindung fand Neben dem h
tum ward die germaniſche Mythologie und Naturbeſeelung
befruchtend für Fahrenkrogs Kunſt Vor allem als Stoff für
ſeine dramatiſchen Dichtungen die meiſt im Harzer Berg
theater aufgeführt wurden und ebenfalls Fahrenkrog als den
um eine Weltanſchauung Ringenden zeigen wie wir ihn in
der Bilder Der Menſchheit Woge dem Un
bekannten Gott und vielen anderen kennen und lieben
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inmnerhald der neuen Handelskammer Organſſationen ſoni Sonderbedür iſen durch Bildung beſonderer
bteilungen oder üug Rechnung getragen wer

den Um den Vertretern des leinhandels die Sorge in
den allgemeinen Handelskammern von den Vertretern des
Großhandels an die Wand gedrückt zu werden zu nehmenerklärt die Novelle daß der Miniſter gegebenenfalls im

wangswege die Errichtung von Abteilungen des
leinhandels fördern und durchſetzen dürfe Ob der Klein

handel ſich damit zufrieden geben wird iſt freilich recht
zweifelhaft

Von beſonderem Jntereſſe iſt noch daß den Frauen
die ſelbſtändige Jnhaderinnen von Gewerbebetrieben ſinddas attive Wahlremt verliehen werden ſoll ob ihnen
auch das paſſive Wahlrecht zukommt unterliegt noch der
Erwägung Man wird aber doch wohl B ſagen müſſen nach
dem man A geſagt hat

Preußiſcher Landtag
Herrenhaus

Fortſetzung aus der Morgennummer
Der Präſident machte dann Mitteilung von den Glück

wunſchtelegrammen des Herrenhauſes an den Kronprnzen
und den Kaiſer anläßlich der Geburt einer Prinzeſſin und
den darauf eingelaufen n Danktelegrammen der höchſten
Herrſchaften und verlas das Danktelegramm Hindenburgs
auf den Geburtstags Glückwunſch des Herrenhauſes

Zum ehrenden Gedächtnis der ſeit der letzten Tagung
verſtorbenen Mitglieder erhob ſich das Haus von den

Plätzen

Zu Mitgliedern der zu verſtärkendenStaatsſchuldenkommiſſion wurden die Herren
v Prittwitz und Gaffron und v Puttlitzgewählt

Es folgte die Beratung des Entwurfs eines
chätzungsamts Geſetzes der nach kurzer uner

heblicher Erörterung nach den Beſchlüſſen der Kommiſſion
angenommen wurde

Ohne Debatte wurde nach den Beſchlüſſen der Kom
miſſion der Entwurf eines Geſetzes zur För
derung der Stadt ſchaften angenommen

Es folgten Petitionen
Die Petition des Schutzverbandes für deutſchen Grund

beſitz zu Berlin um übernahme der Haftung für
nachſtellige Hypotheken während der übergangs
zeit durch die Gemeinden unter fördernder Mitwirkung der
Reichs und Staatsorgane wurde durch Übergang zur
Tagesordnung erledigt

Die Petition des Preußiſchen Städketages zu Berlin
um Üübernahme der geſamten Kriegsbei
hilfen für Volksſchullehrer auf Staatsmittel wurde zur Berückſichtigung über
wieſen

Damit war die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sitzung unbeſtimmt nicht vor Ende November

oder Anfang Dezember
Der Präſident wurde ermächtigt Tag und Tagesordnung

der nächſten Sitzung feſtzuſetzen

Schluß 314 Uhr

vermiſchte Kriegsnachrichten

Unſere Tapferen vom Seegoödler
Nachrichten aus Sydney zufolge verteidigte ſich die Mann

des geſtrandeten Schiffes Seeadler bis zum letzten
ugenblick Bereits als die Schaluppe in der ſich ein Teil

der Mannſchaft mit dem Kommandanten des Seeadlers
Graf Luckner befand von aufſtraliſchen Seeſtreitkräften
völlig umſtellt war widerſetzten ſich die deutſchen Seeleute
ihrer re indem ſie auf die Barkaſſen die ſich
ihnen zu nähern verſuchten ſchoſſen Aus dem bei dem
Grafen Luckner rorgefundenen Papieren geht deutlich
hervor daß die anſänglich angegebene Ziffer der vom See
adler zerſtörten Schiſſswerte 8 Millionen erheblich über
troffen wird und 10 Millionen Pfund überſteigt Hin
ter dem Seeadler waren in den letzten Wochen nicht weni
ger als 24 Entente Kriegsſchiffe her und zwar
japaniſche auſtraliſche amerikaniſche und engliſche

Große Wirkung unſeres Luſtangriffs auf Dünkirchen
Bern 18 Oktober Nach heute veröfſentlichten ausführ

lichen Nachrichten der franzöſiſchen Jnformationspreſſe über
die Zerſtörungen infolge der Luftangriffe auf Dünkirchen
ſind ſehr viele Häuſer Speicher und Lager
räume in allen Stadtteilen abgebrannt und ſchwerer
Sachſchaden angerichtet worden Petit Pariſien berichtet
daß man in der Stadt auf Schritt und Tritt zerſtörte Häuſer
antrifft Eine größere Anzahl Perſonen der Zivpil
bevölkerung ſcheint getötet zu ſein Die Verichte leugnen
natürlich übereinſtimmend e Schaden ab und
laſſen Lazarette von den deutſchen Pomben getroffen ſein
als Beweis für die barbariſche Kriegführung der Deutſchen

Ernſte Unruhen in Beſſarabien
London 18 Okt Times melden aus Odeſſa Ernſte

Unruhen brachen in Beſſarabien aus Eine Anzahl von
Pogromen fanden in den Landbezirken ſtatt ſowie ernſte
Tumulte in verſchiedenen Städten infolge des Mangels
an Lebensmitteln

Bern 19 Oktober Der Temps meldet aus Odeſſa
Hier wurde eine Gruppe von Offizieren an deren Spitze
Leutnant Guſſeroff ſtand verhaftet die ſich des Generalſtabs

h trkaeviſtrikts und des Telegraphen bemächtigen
wollten

Blockade der amerikaniſchen Küſte
Bern 19 Okt Die New York Times meldet dem

Matin zufolge daß man in Waſhington einer Draht
nachricht nach welcher Deutſchland die Blockade der
Küſte Amerikas beſchleunigen würde große Bedeutung
beimißt Man erklärt daß die dahin lautenden Meldungen
allgemein beſtimmt ſind Marineminiſter Daniels
äußerte daß die Nachricht für ihn neu ſei

Keine japaniſchen Truppen für Europa

Baſel 19 Okt Die japaniſ v imals lange Het de eeee S en
in Eehe hen Seenreitträſee in ler eeeer Verſtärkung

J 17 Halle und Umgegend
Halle den 19 Oktober 1917

Ernährungsfragen
werden wie das in unſeren Kriegstagen naheliegt immer
wieder gern beſprochen zumal da jeder ſo ſeine Anſicht
u bald von dieſem bald von jenem für verbeſſerungs
edürftig gehalten wird Jn einem Punkte herrſcht aller

e Recht eine gewiſſe Uèbereinſtimmung unſere dies
e

Kartoffelernte iſt beſſer
als die von 1916 ausgefallen Jn die Freude darüber fällt
indeſſen für manche ein Tropfen Wermut weil ſie meinen
nun könnte unſer Magiſtrat doch auch ſofort 7 Pfund Kar
toffeln für jede Woche und jeden Kopf verabreichen ſtatt
augenblicklich nur 6 Pfund

Warum bekommt man nicht 7 Pfund Kartoffeln
hört man alſo fragen und man kann wohl mit Fug ant
worten ſolange es noch Gemüſe in großer Menge gibt ſagt
ſich der Magiſtrat iſt es möglich mit 6 Pfund durchzuhalten

damit ſpäter beim Wegfall des Gemüſes mit deſto größerer
Sicherheit 7 Pfund Kartoffeln gegeben werden können

Warum bekam man nur einen Zentner Wintervorrat
fragen andere wir hätten auch den zweiten Zentner gut
gepflegt Davon wird man zwar überzeugt ſein aber der
Grundgedanke der Vorratslieferung wird durch den einen
Zentner erfüllt d h die Bevölkerung kommt mit dieſer
Menge über die Froſtzeit hinweg Kann doch die Stadt
unmöglich ſämtliche für Halles Bürger in Frage kommenden
Kartoffeln ſelber einlagern Sie iſt übrigens gar nicht
abgeneigt noch einen zweiten Zentner
Winterkartoffeln zu liefern falls ein ſpäteres
Eintreten des Froſtes das geſtattet Die Hauptſache
bleibt jedenfalls daß nichts erfriert Der zweite
Zentner müßte dann von der Stadt nicht vom Lande wie
es beim erſten anging bezogen werden Dafär ſpricht neben
Gründen allgemeiner Gerechtigkeit auch die Tatſache daß
beim drrekten Bezuge vom Lände viele nicht die richtigen
Quellen gefunden haben und auf dieſe Weiſe Kartoffeln
erhielten die ihnen im Gebrauche wenig zuſagten daß ſie
deshalb gegen Ueberpreis nachträglich noch beſſere zu er
langen ſuchten ſich mit Beſchwerden an die Behörden
wandten uſw

Die Milch und Butterverſorgung
wird ferner viel erörtert ohne daß gerade immer an die
Grundurſäche von Mängeln auf dieſem Gebiete gedacht wird
daß wir nämlich in Friedenszeiten für nicht weniger als
140 Millionen Mark Butter einführen was heute einfach
wegfällt Ebenſo überſieht man häufig daß die ſonſt von
Amerika oder dem übrigen Auslande gelieferten Kraft
futtermittel fehlen daß der deutſche Viehbeſtand aher auch
infolge der minder zuten Futterpflanzenernte von 1916 im
Verein mit dem unbedingt zu deckenden Heeresbedarfe ſtar
abnehmen und ſo die Milchgewinnung zurückgehen mußte
zumal die Körnerernte aus denſelben Gründen in der über
wiegenden Menge als menſchliche Nahrung zu dienen hatte
Wir haben alſo jetzt erheblich weniger Milchvieh und müſſen
vor allem danach trachten ſeine Leiſtungsfähigkeit zu ſteigern

Hier taucht die Frage auf
Hätte die Stadt Milchwirtſchaft beginnen ſollen

und die Antwort iſt ein einfaches Rechenexempel Nehmen
wir unter Zugrundelegung der für unſere Gegend maß
gebenden Abmelkwirtſchaft und der mäßigſten Durchſchnitts
preiſe an die Stadt Halle ſchaffte 40 Kühe zu fe 1650 Mark
an ſo ergeben ſich 66 000 Mark Anſchaffungskoſten Dazu
ſind 2 Mark täglich Futterkoſten zu rechnen für jede Kuh
gleich 14 400 Mark für die 180 Tage der Produktionsperiode
ſo daß die 40 Kühe dann ſchon 80 000 Mark Ausgabe ver
urſacht haben Jetzt ſollen ſie fett geworden verkauft wer
den und da ergibt ſich daß für die Kuh nicht mehr als
1000 Mark durchſchnittlich zu erzielen ſind Die Stadt hätte
demnach 40 000 Mark Schaden benötigte aber ſchleunigſt
wieder 40 neue Kühe für 80 000 Mark Oder mit anderen
Worten Halle würden 80 Kühe aufs Jahr 80 800 Mark
koſten Dafür erhielte die Stadt etwa 172 000 Liter Milch
zu 4634 Pfennig das Liter alſo viel teurer als heutigentags
denn eine Kuh liefert zurzeit nur 5 Liter Milch am Tage
Daß dabei nicht mal alle Wünſche Verückſichtigung finden
könnten iſt klar wohl aber ſagt der heutige Zuſtand d h
ohne eigene Milchwirtſchaft der Stadt Halle dem Geldbeutel
der Bürger viel beſſer zu als die Steuererhöhung die eine
ſelbſtverſtändliche Folge jener koſtſpieligen Einrichtung ſein
müßte Die Provinzialverteilungsſtelle hat uns übrigens
noch Milch von außerhalb überwieſen doch ſtehen ihrem
pünktlichen Eintreffen bisweilen durch den Krieg bedingte
Transportſchwierigkeiten ſowie das Abtropfen von 200
fehlten einmal 20 Liter entgegen Was die

Art der Verteilung der Milch
angeht ſo erfolgt ſie nach Vorſchrift der Reichs
behörden in Berlin ohne daß unſer Magiſtrat darauf
Einfluß hat Jhn trifft daher auch keine Schuld für etwarge
als Mängel empfundene Vorgänge bei der Verteilung
Ebenſo ſollte man ſich hüten voreilig und verallgemeinernd
zu behaupten daß die Landbevölkerung im Fette ſchwimme
und wie die anderen derartigen Redensarten lauten Denn
einmal darf man die große Verſchiebung nicht vergeſſen die
den Landleuten Kartoffeln und Brot ihre Hauptlebens
mittel aus den Friedenstagen zugunſten der Städter zum
großen Teile nahm zum anderen muß man ihnen wie jedem
Selbſterzeuger an der durch ſeine Bemühungen gewonnenen
Milch und Butter ſchon einen weſentlichen Anteil mit Rück
ſicht auf die Schwere der Leiſtungen gönnen

Freilich ſoll nicht geleugnet werden daß für kranke
und alte Leute bedeutend mehr Fettſtoffe wünſchens
wert wären aber England und ſeine beutelüſternen
Spießgeſellen wollen das ja nicht geſtatten weil ihnen jeder

Etwas anders ſteht es um die Sätti
heutige Koſt die ſogenannten Vitamine d re
aus den genoſſenen Nahrungsmitteln neue Werte bitter
ſonders anreizt zu vermehrter Tätigkeit

Kolonialwaren
aben die Hallenſer bisher durchſchnittlich Pfund wöchenta erhalten außer 4 Pfund Marmelade und men e

behaupten daß unſere Stadt in Anbetracht der Zeitverhält
niſſe damit beſtens verſehen war Augenblicklich iſt jedoch
ein Stillſtand eingetreten denn der Provinzialeinkauf in
Magdeburg hörte mit den Lieferungen auf im Hinblick auf
den ſtarken Kartoffel und Gemüſebeſtand um ſie für ſpätere
Zeiten und etwa erhöhte Notwendigkeiten aufzuſparen

Zucker
gab und gibt es auch künftig genug 135 Pfund pro Monat
und Perſon Nur ändert ſich die Verteilungsart Jeder
kann jetzt kaufen wo es ihm beliebt Die Zuckerkarten
werden von der Provinz ausgegeben und können dahe
nicht mehr wie bisher die ſtädtiſchen um getauſch
werden

Die Fleiſchverſorgung
hält ſich einſtweilen auf der Höhe von 250 Gramm do
dürfte eine Herabſetzung dieſer Menge anläßlich der noch
nicht abgeſchloſſenen Beratungen der n möglich
ſein Jhr entgegenzuwirken ſeien als Mittel nochmals die
Küchenabfallfammlung des Hausfrauenvereins der ſich ſchon
hohe Verdienſte erwarb ſowie die Knochenſammlung emp
fohlen die in 6 Monaten 400 Zentner Kraftfutter ein
brachten Hinſichtlich der Hausſchlachtungen iſt die Ver
äußerung von über 50 Pfund ſchweren Schweinen verboten
auch iſt die berühmte Friſt des Aufenthalts im eigenen Ge
wahrſam von 6 auf 12 Wochen erhöht und die Abgabe der

Hindenburg Spende zur Pflicht gemacht
Die Kohlenverſorgung

vollzieht ſich zwar ſo daß mit der Lieferung der zweiten
bald begonnen werden kann doch ſind große

Einſchränkungen trotzdem unvermeidlich nicht nur in Ge
ſchäften und ſonſtigen öffentlichen Betrieben ſondern auch

beim Hausbrande Dr
Provinzial Nachrichten

s SHettſtedt 19 Okt Feuerlärm ertönte geſtern nach
mittäg 4 Uhr in unſerer Stadt und rief die hieſige Feuerwehr
nach dem nahen Dorfe Meisberg Daſelbſt ſtand auf bis jest
ungufgeflärte Weiſe die mit Erntevorräten gefüllte Scheune des
Oekonomen Euſtav Fach in hellen Flammen und brannte voll
ſtändige aus ehe tatkräftige Hilfe geleiſtet werden konnte Das
Wohnhaus nebſt den Stellungen blieb unverſehrt

Deſſau 18 Okt Geſpanne aus dem Serzoglichen
Marſtall Der Herzog bat verfügt daß wie im vorigen
Jahre auch jent wieder Geſpanne aus dem Herzoglichen Marſtall
ſoweit zur Leiſtung ſchwerer Fuhren geeignetes Pferdematerial
verfügbar iſt zur Anfuhr von Kohlen und weiterhin auch von
Brennholz bereitgeſtellt werden Vornehmlich ſollen dabei ſolche
Firmen berückſichtigt werden die ſich verpflichten bei Benutzung
der Geſpanne in erſter Linie den Bedarf der minderbemittelter
Kreiſe zu befriedigen

Merſehurg 19 Okt Städtiſches Für Weihnachts
geſchenke en die Truppen insbeſondere das 3 Batl Jnf Regt
Nr 153 wird der Magiſtrat beentragen aus der künftigen
Kriegsanleihe 1500 Mk zu bewilligen Mit dem Vaterländ
Frauenverein Merſeburo Stadt ſoll ein Vertrag über die Aus
übung der ſtädtiſchen Lungenkrantenfürſorge geſchloſſen werden
Jhm wird für die Durchführung der ihm hiermit übertragenen
Aufgabe ein ſtädtiſcher Zuſchuß von jährlich 1000 Mark gewährt

Auf die 7 Kriegsanleihe wurden in unſerer Stadt gezeichnet
8 Mill 100 000 Mark Bei der 6 Kriegsanleihe betrugen die
Zeichnungen über 10 Mill Mk Hierzu kommt noch die Landes
verſicherungsanftalt mit 10 Mill Mk

Bad Köſen 18 Okt Ausſchreibung der Bürger
meiſterſtelie Schon ſeit Beginn des Krieges hat unſer
Badeſtödtchen kein gewähltes Stadtoberbaupt Der Bürgermeiſter
Kretzſchmar der ſchon jahrelang die ſchwerſten Konflikte mit der
Stadtverordnetenverſammlung gedabt hatte wurde zum mili
täriſchen Dienſt eingezogen was zur Folge hatte daß die Regie
rung in Merſeburg den kommiſſariſchen Bürgermeiſter Krüger
beſtellte Jetzt hat der Bezirksausſchuß genehmigt daß die Aus
ſchreibung der Bürgermeiſterſtelle mit 3000 Mark Gehalt und
500 Mark Mietsentſchädigung erfolgen kann

vermiſchtes
39 090 Mark Geldſtrafe für einen Butterſchleichhändler

Berlin 18 Oktober Der Händler Albert Vöſe der
geſtern wegen unbefugten Handels mit Lebensmitteln Abgabe
von Butter ohne Fettkarten und Höchſtpreisüberſchreitung vor
der 130 Abteilung des Schöffengerichts BerlinMitte ſtand ſtebt
im Verdacht ſchon ſeit Jahresfriſt gewerbsmäßig Schle ichhandel
mit Nahrungsmitteln zu wucheriſchen Preiſen zu treiben Mit
ihm war die Kauffrau Regina Schrimmer wegen We günſtigung
und Entnahwe von Butter ohne Karten angeklagt Wie ſeſtge
ſtellt worden iſt hat Böſe in dem Geſchäftslokal der Ritanse
klagten mehrere Monate hindurch wöchentlich drei bis viermal
25 30 Pfd Butter in 5 Pfund Paketen untergeſtellt und väter
abgeholt und weiterverkauft und zwar zu Preiſen die von 13 50
bis zu 18 Mark hinaufgingen und ihm einen Ueberverdienſt bis
zu 50 Prozent einbrachten Als die Polizei Hausſuchung bei ihm
abhielt konnte ſie einen Betrag von 13 800 Mark beſchlagnahmen
der hinter einem Küchenrahmen verſtect war Der Angeklagte
behauptete die Butter auf dem Stettiner Bahnbof von einer
Frau erſtanden zu haben die regelmäßig aus Warnemünde ge
kommen ſei Der Staatsanwalt beantragte gegen Böfe 6 Monate
gegen Frau Schrimmer 2 Monate Gefängnis Der Gerichtshof
verurteilte Böſe zu 39 000 Mark Geldſtrafe im Nichtbeitreibungs
falle zu Gefängnisſtrafe bis zum SHöchſtmaße von einem Sag
Mitangeklagte Schrimmer zu 3200 Mark Von den beſchlag
nahmten 13 800 Mark wurden 5000 Mark vom Gericht als ein
gezogen erklärt

Halliſcher Metterbericht
einzelne Deutſche gleichgültig ob Mann oder Weib bei ihrem
Streben Deutſchland zu vernichten hinderlich iſt Drum
kl niemand unnütz ſondern ſtärke lieber auf ſeine Art
unſeren Widerſtand gegen die teufliſchen Feinde damit ſie
baldigſt unterliegen

Jm übrigen dürfen wir dem wiſſenſchaftlich und durch
ſeine gemeinnützige unermüdliche Tätigkeit r 7 berühmten
Herrn Geheimen Medizinalrat Prof Dr Abderhalden
glauben der immer wieder verſichert

Wir bekommen das zu unſerer Ernährung RNötige in
ausreichendem Mahe Der Geſundheitszuſtand unſerer Be
völkerung hat ſich nicht verſchlechtert im Gegenteil ſind
manche Krankheiten z V Gicht und Arterienverkalkung

T e h Die oft beobachtete Genahme iſt bedentun

138 Oktober 19 Oktober
9H Uhr abends 7 Uhr morgens

Thermom i p 2eter Celſivs 15 87Minderheit o Se es es
WMari emperatur am 18 Olt 13 5 CMinmun dte Racht vom 18 Okt zum 19 Okt 6,8 C
Riederſchiäge am 19 Okt J Uhr morgens 0 s m

e eeeenrnnnreür den politiſchen Teil Siegfried Dycge in für ltile inestuchen u v y
u

gen Brinkmann Feuilleton Ünterdaitungsdlatt
ſaiſchtes uſw Dr Karl Baer für den Anzei
Hugo Franks Du von Otto Hendel
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0 schöde Leſ d s seſge Zeit

Posse mit Gesang in 4 Akten von Dr Bruno Decker
Musik von Walter Götze
Im Deuischen Theater Hannover

bereits über 100 Auftührungen

BELIIIIIS Sonnabend 20 Oktbr 1917 2
Ankf 7 Uhr Endel o UhrZar ünd Dmmermann

Oper von Albert Lortzing
Sonntag nachwittag

Der Trompeler Säkkingen
e abend

roſfilé Giroflanur hen

Alte Promenade 11 a
f ernruf 5738

Zum esſen der Sehwertern oper
findet amSonntag den 21 Oktober 1917 mittags 11 Uhr
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Täglich abends
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w Haupigesänge n eine Womiaiigkeilisvorstetung statt
Wenn die Rosen Bidbe mein Schatz sehn wir Fräulein Räthe Weber Vorspruch und Gedichte Gut ſhende K grſett 9

2 O schöone Zeit o sel ge Zeit Musikstücke Filmvorführungen dauerhafte
3 Komm mein Schatz wir woll n nach Stralau gehn Erstaufführung des bedeutenden Werkes empfiehlt

H Schnee Rachf Gr Steinſtr 844 et5 So ein Walzer dringt ins Herz
990094 90000 006 000Kinder heut ist blauer Montag Der Müller von Flandoern

Waffenröcke

Reichhaltige Läger
Militär Bedaorfs Artikeln

für alle Waffengattungen

Flieger Ausrüstungen
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Alte Promenade 11 a
Fernruf 5738
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Gastspiel der Deutschen Jagdfilm

Gesellschaft BerlinIm fenne des schwarzen Erötells

Der fesselnde 2 Teil und Schluss des Filmitagebuchs
des Afrikareisenden Rob Schumann

Persönlicher Vortrag

Verband Deutsder Handngsgehen ben

BE
Be Wir laden unsere Mitglieder u deren Ange
Se häörige zu dem am Sonntag d 21 Oktober nachm

5 Uhr im Saale der Kaiser Wihelmshalle statt
findenden

d jährige

RNappſtute
leichter Däne ſowie ein

älteres Arbeitspferd
verkauft Hennig Fuhrgeſchäft

Gr Brunnenſtr 15

Möbel

fFriedrichPeileke
Geiſtſtr 25

Kaufgesuehs

Geſucht eine kräftig gebaute

Kasse von 10 u 46 Ein Filmschauspiel in mehreren Abteilungen Original Aufnahmen 9aus Flandern den besetzten Gebieten und deutschen Gefangenen Lagern Segrren 2

Preise der Plätze 3 Wanſchetten Jr Fremdenloge M S Kang M 25 6 Oberhemden Krawatten in den Hauptrollen
v N Mittelloge 50 I Platz 80 S Strümpfe Hoſenträger 3Seitenloge 2 II Platz 50 in allen Preis agen gut 8 Anton e ſnteltm R Karten im Vorverkauf sind an den Kassen unserer Theater Alte Promenade 2 und billig bei S Die r

und Leipziger Strasse von heute ab zu haben ſ fo See 3 u ferdinand brünechet
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DiegrosseModel
Kunſtſeidene geſtrickte Jacken

für Damen junge Mädchen und Kinder

J Kunſtſeidene geſtrickte Bluſen
Kunſtſeidene geſtrickte Kinder Mäntel

Neinigen und Einſtellen der GaslampenUmänderung von Steylicht in Hängelichl
Liliput Brenner Zwerg Brenner

Fernſpr 5227 L Finckh Steinweg 20Gas Waſſer und Kanal Nnlagen

Expeditionsmitglied Carlhans Nicolai empfiehlt in ſehr großer Auswahl und vielenJ Die Voriräge beraten punkiueh 00 00 30 J Speiſezimmer z modernen Farben preiswert Int
ugendliche haben bis 7 Uhr abends Zutritt t Schlafzimmer H g7 C Bm S M ab o

Professor Rehbeins Verliobung Ebermann IErstklassiges Lustspiel in 3 ekon Herrenzimmer Halle a Große Steinſtraße 84

Vorführung 20 9 50 Wohnzimmer Iet S Klubſofas KlubſeſſelDielenmöbel 0 09Friter Gas Einſchränkung J
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Anfertigung nach Mass
und ferfig am Lager

Kleine Röcke
feldblusen Mäntel

Gummi und Regenmönfel
Pelerinen

Warme WVestfen Pelzwesten

Versend ins feld
gegen Voreinsendung des Befrages

S ES am Morkt

in sämtlichen

Angebote waggonweise erbittet

r Ralcovr Hamburg 14
Sanditorquai 1

S e e ee S S e rGeſucht wird z 15 Nov ein

maädohen
für Küche und Haus

5 oſſiſ w ehe Stahischmidt Zietenſtr 23

10002250 mm neu od gebraucht
aber gut erhalten
Angebote mit Abbildung oder
Fotografie erbittet W Lüders

Wernigerode a Harz

2etungs Mahuatt
Zeitſchriften Kontorbücher Skrip
turen unt Garantie z Einſtampf
kauft zu höchſten Preiſen u holt
evtl auch ab

Wilhelm Reil

S

zum Zeitungstregen gesucht 8Gr Brauhausstr T

Konloriſin u Stenotypiſtin

per ſofort geſucht

Otto Hendel Gr Brauhausſtr 17

Permäet nen
mit oder ohne Wohnung 2cMan ch en Ecke Prinzen u

m Wohnungbohe ge Laden der Fiſch

u Delikateßwarenhandlung F H C en FC Tu verkaufenRieck Nachf Gr Ulrich v 2
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n b t G v c WSchöne Albrecht raße 30 f 60 Mark z verkaur 121 Uhr
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Ergrauen

jeder Art zum n
50 ölihle r

abzugeben bei Stenzel
RichardWagnerStraße 52 Laden

boupe
gut erhalten ein und zweiſpänn
zu fahren wird zu kauf geſucht
Hermann Möller Mordhausen

Poſtfach Nr 50

22 von 3 Mark09 E an Alle Er
ſatzteile t größ

ter Auswahl Verſand nach Ein
ſendung einer Haarprobe

Hauben Retze
Stück 1 WarkKopfwiſche f

Leipziger Str 33 u 79 I

Auskunftelen

Beyrich Greve Gr Steinſt 31 I

Abfuhr Institute

z KellnerſtEmi Banse u
Beerdigungs nshiuto

M Burkel Kl Steinſtr 4

C e VGeldverkehr

10000 Mk
an 2 Stelle als ſicher Hypothek
per 1 1 od 1 4 1918 geſucht
Off u D 5179 an d Exp d Bl

Selbſt eber gewährt

Kredit

C mee
H Stadtbad G

Haarpflege Räume
Fara Haacrkuren erkfolgsichbei Haarausfall Glatzenbildg

Schuppen Fetihaar lrühzelt
Spezialbe

Blläerrahmon Fabrik

Joh Merde e
TWurgtenwaron

H Kunzemann Leipziger
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Einrahmungen

Elekitr Licht u Kraftanlagen
Beleuchtungskörp, Klingel u
Tel Anl Umänd all Gas u

Petroleumiampen f Elektr

Franz Berger nene

Tel 1231 Gegründe 1872
Konlen Briketts Koks
Telephon 5 Teiepgon 5914

Michel Briketts
anerkannt beſte Marke

Hallesch Kohl u BBrilc Kontor
Merſeb Str Ecke Schmiedſtr

und anderen Händlern

Kinderwagen u Korbwaren

Theod Lühr Leipziger Str 94
Tel 6198

Korsetts u Leibbinden
Spezial Korſettfabrik
Bernhard Haeni

Schmeerſtr Z Fernſpr 2795

J Ö2
Massage

u Heilgymnastik
Ed Neumann Friedrichſtr 35

won wwuennananauans
Möbe Spiegel und Polster

waren

Georg schaible
Große Märkerſuaße 26

Nähmaschinen
auch Reparaturen

Singer 60, Mähm Arb

Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Anstalten

R Kleemann
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Schirme Stöcke Pfeifen
E Korras un Leipzigerſtr 4
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